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Vorbemerkung

Begr i ffsbest immungen

Unterschied in der Zahl der Kalepder- und Verkaufstage

Umsatzentwicklung im Einzelhandel

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet.

Unternehmen mit Sitz in Niedersachsen, Bremen, Saarland und
BerIin (West), die keine Verkaufsstellen mit Jahresumsätzen von mehr
als 500 00O DM in anderen Bundesländern haben, konnten in den vorlie-
genden Ergebnissen noch nicht berücksichtigt werden.
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Zeichenerklärung

= nichts

= ueniger als die Eälfte der kleinsten darge-
steLlten Einheit

= kein Nachweis

= Angaben fallen später an

= ohne ausgeprägten Schwerpunkt

= anderweitig nicht genannt

Erschienen im Septenber 1974

Nachdruck - auch auszugsueise - nur mit Quellenangabe gestattet

inzelpreis DM 1 t-

Jahresbezugspreis DM 1O,- (für einen kompletten Berichtsjahrgang)

Ergebnisse für die einzelnen Länder werden in den
ItStatistischen Berichtenrr der Statistischen Landesämter

mit der Kennziffer G I 1 veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Die Einzelhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch-
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frenden-
verkehrs in Beherbergungsstätten (UfVStatC) vom 12. Januar 1950 (BGBI.I S. 6)
auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die in dem vorliegenden Bericht ent-
haltenen Angaben beruhen erstmals auf dem neuen Berichtskreis, der nach dem
Prinzip der geschichteten Zufallsausuahl aus den Unterlagen der llandels- und
Gaststättenzählung 1958 .und aus Anschriftenlisten der seitdem rieugegründeten
Unternehtren ausgewählt wurde. Die Berichterstattung erfaßt nach wie vor
40 ooo Unternehmen, jetzt jedoch aus a11en 81 (bisher aus 5t ) Uirtsctrafts-
klassen der Unterabteilung Einzelhandel in der rrSystematik der rdirtschafts-
zweigerr. Bei den in der TabeIIe angegebenen Veränderungszahlen handelt es
sich um vorläufige Ergebnisse; Abweichungen gegenüber den endgüItigen Ergeb-
nissen,'die in dem später folgenden Meßzahlenbericht veröffentlicht verden,
beruhen auf Antwortausfällen, die durch Schätzungen ergänzt werden müssen.

l,leßzahlen, die bisher auf den Durchschnittsumsätzen des Jahrea 1962 basierten,
werden künftig auf der Basis 1970 = 1OO berechnet.

Begri ffsbest inmungen

Uarenhausunternehnen: Einzelhandelsunternehmen der K1asse 43 OO O der Syste-
matik der Uirtschaftszueige (Einzelhandel mit Uaren verschiedeaer Art,
Hauptrichtung Bekleidung, Textilien, Hausrat und Uohnbedarf). Sie dürfen ue-
der Konsumgenosscnschaften noch sonstige Verbraucherorganiaationea acin uad
müssen außerdem folgende Bedingungen erfüllen:
Ein Einbetriebsunternehmen muß nindesteda 25 Personen beschäftigen uad eeine
lJare im offenen Ladengeschäft verkaufen.
Bei Mehrbetriebsunternehnen muß nindestens eine Niederlassung dicse Voraua-
setzungen erfüllen und der Umsatz dieser Niederlassung(en) nehr als 50 % dee
Gesamtumsatzes des Unternehnens betragen.

Versandhandelsunternehmen: Einzelhandelsunternehnen, die ihre Uare nicht
überuiegend im offenen Ladengeschäft verkaufen, sondern diese auf Bestelluag
(nach Katalog, Anzeigen, Prospekten oder über Vertreter) durch die Poat odcr
auf anderem ldege versenden.

Facheinzelhandel: Einzelhandelsunternehmen soueit sie nicht Uarenhausunter-
ffideIsunternehmenoderKonsum8enosSenschaftenundsonstige
Verbraucherorganisat ionen sind.

Soqgti8e Verbrauchero Verbrauchervereiaigungen, die keiae Kon-
sumgenoasenschaften sind,, z.B. Einkaufsvereinigungen von Beamten, Angestell-
ten oder Arbeitern, SoziaLnerke u. dgt.

Unterschied in der ZahI der Kalender- und Verkaufstace
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Tage

Kalendertage
Verkaufstage

Juli
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